FORDERUNG VON PROJEKTEN IM RAHMEN DES EXPORT-INTERNATIONALISIERUNGS-
PROGRAMMES DES LANDES OBEROSTERREICH (EIP 00) 2014 — 2016 o

Antrag auf Gewahrung von Férderungsmitteln S5
- LAND

OBEROSTERREICH

LWLD-Wi/E-51

Amt der O6. Landesregierung
Direktion fir Landesplanung, wirtschaftliche und
landliche Entwicklung

Abteilung Wirtschaft

Bahnhofplatz 1
4021 Linz

Eingangsstempel

X zutreffendes ankreuzen!

Allgemeine Informationen / Kenndaten zum Antrag

Bezeichnung des Projekts / des Vorhabens

Hinweis: Vor Antragstellung ist nachweislich ein Beratungsgesprach mit dem Exportcenter der Wirtschaftskammer
Oberdsterreich betreffend einer Bundesférderung durchzufiihren.

Informieren Sie sich diesbeziiglich bei der Wirtschaftskammer OO, Tel.: 05-90909, AuRenwirtschaft Osterreich, ob (iber
das Férderprogramm go-international eine Mdglichkeit auf Férderung besteht.

Forderungswerber/in

Name/Firmenwortlaut

Anschrift PLZ Ort

StralRe Nr.

Telefon Fax

E-Mail

Firmenbuch-/Vereinsregister-/
Gewerberegister-Nummer

Verantwortliche/r / zeichnungs- Familien-/Nachname

berechtigte/r Vertreter/in .
Vorname Titel
Telefon
E-Mail

Position im Unternehmen/Verein/Organisation

Projektverantwortliche/r Familien-/Nachname
(falls nicht ident mit 2.5) .
Vorname Titel
Telefon
E-Mail
Unternehmensbasisdaten [ kleines Unternehmen [ mittleres Unternehmen O grofRes Unternehmen
(gemanR Definition EU)
Vorsteuerabzug OJa O Nein
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Geschéftstatigkeit in Osterreich
(inkl. Beschreibung der Produkte)

derzeitige Auslandsaktivitaten

Uberweisung des Zuschusses an

Bankverbindung Bankinstitut

Kontoinhaber/in

IBAN

BIC

Die IBAN ist die internationale Darstellung von Kontonummer und Bank (in Osterreich 20-stellig mit AT beginnend). Der BIC ist eine
international standardisierte Bankleitzahl (8- oder 11-stellig). Die Angabe des BIC ist bei einer ¢sterreichischen IBAN nicht erforderlich.

Projektbeschreibung

Bezug zum Strategischen Wirtschafts- und Forschungsprogramm ,,Innovatives 00 2020+

Aktionsfeld [] industrielle Produktionsprozesse O Energie Ol Mobilitat/Logistik
(nur eine Nennung mdglich) [] Gesundheit/Alternde Gesellschaft O Lebensmittel/Ernahrung

Im Aktionsfeld verfolgte Ziele und Themen

Die Forderung wird fir folgenden Zielmarkt beantragt:

Detaillierte Beschreibung des geplanten Markteinstiegs. Welches Produkt soll exportiert werden? Welche Zielsetzung
wird verfolgt? Welche Schwerpunkte werden gesetzt? Welche Ergebnisse werden angestrebt? Wer sind die mdglichen
Partner etc.?

Zeitraum der Durchflihrung
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Kosten- und Finanzierungsplan

Gesamtkosten des Projekts / des Vorhabens aufgeschliisselt nach Kostenarten
Bei Vorsteuerabzugsberechtigung: Betrage ohne Umsatzsteuer

Veranstaltungskosten EUR
Marketingkosten EUR
Beratungskosten *) EUR
Sonstige Kosten EUR

*) Kontaktdaten der im Zielmarkt ansassigen Beraterlnnen (Name Firma, Name Ansprechperson, Adresse, Telefon — bzw. Mobilnummer,
E-Mailadresse und wenn vorhanden Website) angeben:

Finanzierung

Fremdfinanzierung EUR
Eigenfinanzierung EUR
Gesamtkosten EUR
Ergdnzungen

Beachtung von Gender Mainstreaming und Gleichstellung von Mannern und Frauen:

Auf Basis der Staatszielbestimmungen in Art. 7 Abs. 2 des Bundes-Verfassungsgesetzes bzw. Art. 8 Abs. 4 des
00. Landes-Verfassungsgesetzes verpflichtet sich die Férderungswerberin / der Forderungswerber zur Einhaltung des
Prinzips der Gleichstellung von Frauen und Ménnern.

Eine Forderung des Landes Oberosterreich ist ausgeschlossen, wenn die tatsachliche Gleichstellung von Frauen und
Mannern dadurch beeintrachtigt wird.

In welchen Bereichen unterstitzt die Forderung konkret die tatsdchliche Gleichstellung von Frauen und Méannern?
(Bitte kreuzen Sie jene Bereiche an, die aus lhrer Sicht zutreffen)

Gleiche Entlohnung fiir gleichwertige Arbeit — Abbau von Einkommensunterschieden zwischen den Geschlechtern
Verbesserung der Zugangschancen vor allem fur Frauen am Arbeitsmarkt

Verbesserung der Berufschancen, Bildungs- und Aufstiegsmdglichkeiten fiir Frauen

Gerechtere Verteilung der familidren Betreuungsarbeit und der ehrenamtlichen Tatigkeit

Aufweichen bzw. Uberwinden von traditionellen Rollenbildern

ooooOond

Ausgewogener Zugang und Nutzung der Forderung bzw. der Angebote und Leistungen lhrer Organisation durch Frauen
und Manner gleichermalen

Mit welchen MaBnahmen, auf die sich die Forderung bezieht, werden konkrete Schritte zu mehr Gleichstellung zwischen den
Geschlechtern erzielt ?

(Beantwortung ist nicht Voraussetzung flr die Férderungsgewahrung und dient uns lediglich zur Information)

Beachtung des Diskriminierungs- und Benachteiligungsverbotes:

Im O6. Anti-DiskriminierungsG, LGBI. Nr. 50/2005 (http://www.ris.bka.gv.at/Ir-oberoesterreich) ist jede Diskriminierung aus
Griinden der “Rasse” oder ethnischen Herkunft, der Religion, der Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters und der
sexuellen Ausrichtung verboten.

Die Forderungswerberin / Der Férderungswerber verpflichtet sich zur Einhaltung der im O6. Antidiskriminierungsgesetz enthaltenen
Bestimmungen.
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Untersagung der Forderung auf Grund illegaler Beschaftigung von Arbeitnehmern/Arbeithehmerinnen

Forderungen an Unternehmen werden fiir einen in § 4 Z. 2 der Allgemeinen Forderungsrichtlinien naher festgelegten Zeit-
raum untersagt, wenn die Férderungswerberin / der Forderungswerber auf Grund der illegalen Beschiftigung von Arbeit-
nehmern (insbesondere nach dem Auslinderbeschéftigungsgesetz) durch ein Gericht oder eine Verwaltungsbehorde
rechtskraftig verurteilt oder bestraft worden ist.

Ich (Wir) bin (sind) innerhalb der letzten flinf Jahre wegen illegaler Beschaftigung von Arbeitskraften rechtskraftig verurteilt oder

bestraft worden
1 Ja [ Nein

Wenn ja: am

De-minimis-Beihilfen:
Das oben genannte Unternehmen bewirbt sich um die Gewahrung einer De-minimis-Beihilfe gemaR Verordnung (EU) Nr. 1407/2013

der Kommission vom 18. Dezember 2013 uber die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags Uber die Arbeitsweise der Euopai-
schen Union auf ,De-minimis“-Beihilfen (Amtsblatt Nr. L 352/1 vom 24. Dezember 2013).

Die Gewéhrung dieser Beihilfe erfolgt unmittelbar nach der Uberpriifung von Artikel 3 Abs 2 und 3 der Verordnung, wonach die
Gesamtsumme der einem Unternehmen gewahrten De-minimis-Beihilfen 200.000 EUR bezogen auf einen Zeitraum von drei Steuer-
jahren nicht Ubersteigen darf (bei Unternehmen, die im Bereich des StralRenguterverkehrs tatig sind, gilt eine Grenze von 100.000
EUR).

Hinweis: Bitte beachten Sie Artikel 5 betreffend Kumulierung.

Ich (Wir) habe(n) in den letzten drei Jahren De-minimis-Beihilfen erhalten [ Ja [ Nein
Wenn ja, flllen Sie bitte die nachfolgende Tabelle aus:

Bezeichnung der Datum des . \
De-minimis Beihilfe Prg‘.‘:lft:ii:‘r'\’qer Bewilligungszeitpunktes Hohe der Beihilfe S“bz’ggngt‘)"’e”
(z.B. Forderschiene) ! (z.B.Vertragsdatum)

Summe 0,00 0,00

Hinweis zu Artikel 2 Abs 2: Der Begriff ,ein einziges Unternehmen*” bezieht fiir die Zwecke dieser Verordnung alle
Unternehmen mit ein, die zueinander in mindestens einer der folgenden Beziehungen stehen:

a) Ein Unternehmen halt die Mehrheit der Stimmrechte der Anteilseigner oder Gesellschafter eines anderen Unterneh-
mens;

b) ein Unternehmen ist berechtigt, die Mehrheit der Mitglieder des Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsgremiums
eines anderen Unternehmens zu bestellen oder abzuberufen;

c) ein Unternehmen ist gemaR eines mit einem anderen Unternehmen geschlossenen Vertrages oder aufgrund einer
Klausel in dessen Satzung berechtigt, einen beherrschenden Einfluss auf dieses Unternehmen auszulben,;

d) ein Unternehmen, das Anteilseigner oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens ist, (ibt gemaf einer mit
anderen Anteilseignern oder Gesellschaftern dieses anderen Unternehmens getroffenen Vereinbarung die alleinige
Kontrolle tiber die Mehrheit der Stimmrechte von dessen Anteilseigner oder Gesellschaftern aus.

Auch Unternehmen, die Uber ein anderes Unternehmen oder mehrere andere Unternehmen zueinander in einer der
Beziehungen gemal Buchstaben a) bis d) stehen, werden als einziges Unternehmen betrachtet.

Der tatsachliche Subventionswert kann nur ex post berechnet werden. Im Fall einer Zinsbeihilfe ist der Subventionswert aus der Differenz zwischen
effektiv gezahlten Zinsen und kalkulatorischen Vergleichszinsen (marktibliche Zinssétze) abzuleiten, wobei die ,ersparten” Zahlungen auf einen Bar-
wert abdiskontiert werden missen.
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Forderungserklarung

1. Ich (Wir) erklare(n) bzw. verpflichte(n) mich (uns), fiir den Fall einer Gewahrung von Forderungsmitteln des Landes
Oberdsterreich, die "Allgemeinen Forderungsrichtlinien des Landes Oberdsterreich" *) vollinhaltlich und verbindlich
anzuerkennen, insbesonders

+ die sich aus § 7 der Richtlinien ergebenden Férderungsbedingungen und dariiber hinaus vom Land Oberdsterreich
erteilten Bedingungen, Auflagen oder Fristen einzuhalten bzw. zu erfiillen;

» einer Datenverwendung bzw. Datenveréffentlichung gemaf § 9 der Richtlinien zuzustimmen;
» einer gemaf § 11 der Richtlinien eintretenden Riickzahlungsverpflichtung nachzukommen
und erklare(n), dass keine Férderungs-Ausschliefungsgriinde gemaf § 4 dieser Richtlinien vorliegen.

2. Ich (Wir) stimmen ausdriicklich einer Weitergabe von antragsbezogenen Daten zur programmkoordinierenden Stelle
zum Zwecke der Programmkoordination und des Programmmonitorings zu.

3. Ich (Wir) verpflichte(n) mich (uns), die Publizitatsvorschriften des Strategischen Wirtschafts- und Forschungsprogram-
mes einzuhalten. Damit verbunden sind die Verwendung des Logos ,Innovatives 002020* auf samtlichen Druckwer-
ken sowie die gegenseitige Verlinkung zwischen der eigenen Website und der Seite www.00e2020.at. Sofern nicht
durch andere Publizitatsvorgaben (z.B.: seitens der Europaischen Union) abgedeckt, ist auch ein Hinweis auf die
finanzielle Forderung durch das Land Oberdsterreich anzufiihren (,Dieses Projekt wurde aus Mitteln des Strategischen
Wirtschafts- und Forschungsprogrammes ,Innovatives OO 2020“ vom Land OO geférdert.)

4. Mit der rechtsgultigen Unterfertigung des Antrages erklare(n) ich (wir) eidesstattlich,

» dass die im Antrag unter dem Punkt ,Ergdnzungen“ gemachten Angaben zum antragstellenden Unternehmen
der Definition ,ein einziges Unternehmen® nach der Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 (,De-minimis“-Beihilfen) ent-
sprechen sowie

+ unter Anwendung des Artikels 3 Abs 8 und 9, gesellschaftsrechtliche Anderungen iiberpriift und beachtet wurden.

5. Ich (Wir) stimme(n) ausdricklich einer Verotffentlichung meines/r (unseres/r) Namens und Anschrift, des Zwecks sowie

der Art und Héhe der Férderung im Rahmen von Férderberichten zur Information der Offentlichkeit und der Organe
des Landes Uber die Verwendung von Fordermitteln des Landes Oberdsterreich, insbesondere im Internet, zu.

Ort, Datum FirmenmaRige bzw. satzungsmaRige
Unterschrift Férderungswerber/in

*) Allgemeine Foérderungsrichtlinien des Landes Oberdsterreich in der jeweils geltenden Fassung verlautbart in der Amtlichen Linzer Zeitung und auf der
Homepage des Landes Oberosterreich unter http://www.land-oberoesterreich.gv.at > Themen > Férderungen

Erforderliche Unterlagen:
Bitte ibermitteln Sie keine Originalunterlagen, da diese nach elektronischer Erfassung nicht retourniert werden kénnen.

1. Dokumentation der Rechtsform der Antragstellerin/des Antragstellers
2. Nachweis des Beratungsgespraches mit dem Export Center 00

Ruckfragen:

Direktion fir Landesplanung, landliche und wirtschaftliche Entwicklung (LWLD),

Abteilung Wirtschaft (Wi) = =

Tel.: (+43 732) 77 20-151 28; Fax: (+43 732) 77 20-21 17 85; OBE:!%%?EI&QEEYCE& m
E-Mail: wi.post@ooe.gv.at FORSCHUNG. WIRTSCHAFT. ZUKUNFT -

Nahere Informationen und die allgemeinen Férderungsrichtlinien des Landes Ober6sterreich finden Sie unter: www.land-oberoesterreich.gv.at

" Seite 5 von 5
Zurlicksetzen Drucken



	BezeichnungProjekt: 
	AntragstellerName2: 
	AntragstellerAnschriftPLZ: 
	AntragstellerAnschriftOrt: 
	AntragstellerAnschriftStraße: 
	AntragstellerAnschriftNr: 
	AntragstellerAnschriftTel: 
	AntragstellerAnschriftFax: 
	AntragstellerAnschriftMail: 
	AntragstellerFirmenVereinsNr: 
	ZeichnungFamN: 
	ZeichnungVorN: 
	ZeichnungTitel: 
	ZeichnungAnschriftTel: 
	ZeichnungAnschriftMail: 
	ZeichnungAnschriftPosition: 
	VerantFamN: 
	VerantVorN: 
	VerantTitel: 
	VerantAnschriftTel: 
	VerantAnschriftMail: 
	UnternehmensbasisdatKMUAuswahl: Off
	UnternehmensbasisdatVorsteuerAuswahl: Off
	ZuschussBankverbindungInstitut: 
	ZuschussBankverbindungLautend: 
	iban1_fld: 
	bic1_fld: 
	ProjektbeschreibungBezugAuswahl: Off
	GleichstellungBereichAuswahl1: Off
	GleichstellungBereichAuswahl2: Off
	GleichstellungBereichAuswahl3: Off
	GleichstellungBereichAuswahl4: Off
	GleichstellungBereichAuswahl5: Off
	GleichstellungBereichAuswahl6: Off
	GleichstellungBereichMaßnahmen: 
	GleichstellungBereichMaßnahmen2: 
	GleichstellungBereichMaßnahmen3: 
	IllegalerArbeitnehmerAuswahl: Off
	IllegaleBeschaeftigungDatum: 
	DeMinimisAuswahl: Off
	DeMiniMisBezeichnung: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	7: 
	8: 
	9: 

	DeMiniMisAktenzahl: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	7: 
	8: 
	9: 

	DeMiniMisDatumBewilligung: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	7: 
	8: 
	9: 

	DeMiniMisHöheBeihilfeEuro: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	7: 
	8: 
	9: 
	10: 0

	DeMiniMisSubventionEuro: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	7: 
	8: 
	9: 
	10: 0

	Anlage1UnterschriftOrt: 
	Anlage1UnterschriftDatum: 
	cmdReset: 
	cmdPrint: 
	BeschreibungMarkteinstieg: 
	AntragstellerName: 
	ZeitraumDurchfuehrung: 
	GeschaeftstaetigkeitOesterreich: 
	DerzAuslandsaktivitaeten: 
	BeschreibungAuswirkunnProjekt: 
	KontaktdatenZielmarktBeraterinnen: 
	FoerderungZielmarkt: 
	GesamtkostenVeranstaltung: 
	GesamtkostenMarketing: 
	GesamtkostenBeratung: 
	GesamtkostenSonstige: 
	FinanzierungFremd: 
	FinanzierungEigen: 
	FinanzierungGesamtkosten: 


